
AWADOCK 
Verbundrohr
Montageanleitung  



Einbauhinweise
 ▪ Tragen Sie geeignete Arbeitskleidung. Benutzen Sie Schutzhandschuhe. 
 ▪ Beachten Sie bei Planung, Transport, Montage und Betrieb

 ▪ Die allgemein gültigen Unfallverhütungs- und Sicherheitsvorschriften
 ▪ Die Vorschriften zum Umweltschutz
 ▪ Die geltenden Gesetze, Normen, Richtlinien und Vorschriften wie z. B. der DIN, EN und DVGW
 ▪ Die Vorschriften der örtlichen Versorgungsunternehmen

 ▪ Überprüfen Sie Ihr Set AWADOCK auf Vollständigkeit (Anschlussdichtung, Einschraubkrone mit Lippendichtung, 
 Gleitmittel).

 ▪ Achten Sie beim Anbohren einer in Betrieb befindlichen Leitung darauf, dass die Leitung weder unter Rückstau steht, 
noch dass gefährliche Gase aus dem Bohrloch austreten können.

 ▪ Prüfen Sie nach der Montage nochmals auf richtigen Einbau.
 ▪ Achten Sie auf Sauberkeit während der Montage.
 ▪ Angaben zu Durchmessern und Rohrwanddicke sind zu prüfen und mit dem Hauptrohr zu vergleichen.
 ▪ Für den richtigen Einbau ist ein Montageschlüsselset notwendig. Dieses finden Sie im AWADOCK Zubehör-

Programm, 
 ▪ Prüfen Sie nach der Montage nochmals auf richtigen Einbau.

Montageschritte

für den Anschluß von glattwandigen Kanalrohren aus Kunststoff an Kanalverbundrohre nach DIN EN 13476-3 (außer 
gerippten Rohren und Spiralrohren)

1. Die Anschlussstelle freilegen und säubern.  
Mit Hilfe der Bohrmaschine an der anzuschließenden Stelle mit dem entsprechenden Bohrungsdurchmesser (siehe 
Tabelle oben) eine Kernbohrung herstellen. Die Bohrung senkrecht zur Rohrachse führen (den Bohrer mit Bohrstativ am 
besten auf einem Wellenberg ansetzen).  
Ovalitäten sind nur innerhalb der angegebenen Toleranzen zulässig. Die Maße sind an der Innenseite des Inliners zu 
 kontrollieren. Ebenso ist die Lochlaibung sauber zu entgraten. 
 
AWADOCK 
Hauptrohr

Typ A
DN OD 400 – ID 400

Typ B
DN OD 500 – DN ID 800

Typ C
DN OD 800 – DN OD 1200

Anschluss DN 160 DN 160 DN 200

Bohrkronendurchmesser 178 mm 200 mm 250 mm

Bohrung 178 +3/-1 mm 200 +3/-1 mm 250 +3/-1 mm

2. Sicherstellen, dass das AWADOCK Verbundrohr-Set frei von Schmutz ist.  
Die AWADOCK Verbundrohr-Anschlussdichtung ohne Gleitmittel in die Bohrung einführen. Darauf achten, dass die 
innenliegende Abschlusslippe an der Rohrinnenseite bündig anliegt. Soweit notwendig nach innen greifen und die 
Abschlusslippe nach außen gegen die Rohrinnenseite ziehen.
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3. Drehen Sie den Stutzen vom AWADOCK so, dass die Pfeile auf der außenliegenden Dichtung in Längsrichtung des Rohres 
zeigen.

4. Das Außengewinde der Einschraubkrone und die gesamte Innenfläche der Dichtung reichlich mit Gleitmittel versehen. 
Danach die AWADOCK Einschraubkrone leicht einstecken und die ersten Umdrehungen, bis die Einschraubkrone in der 
Dichtung festsitzt, per Hand durchführen.

5. Anschließend die Einschraubkrone mit Hilfe des Montageschlüssels unter leichtem Druck im Uhrzeigersinn einschrauben. 
Einschraubtiefe:
 ▪ AWADOCK Typ A (Durchmesser DN OD 400 – ID 400) 

Die Einschraubkrone einschrauben, bis der Anschlagring der Krone beidseitig gleichmäßig auf der Anschlussdichtung 
fest aufliegt (siehe Abb. 5a). Anschließend so weit zurückdrehen, bis die Kronenzacken mit Rastringen in Fließrichtung 
über den Pfeilen der Anschlussdichtung ausgerichtet sind. Die Krümmung der Einschraubkrone an der Innenseite 
entspricht damit der Rohrkrümmung (siehe Abb. 5b, fertiger Einbau von innen).

 ▪ AWADOCK Typ B (Durchmesser DN OD 500 – DN ID 800) 
Die Einschraubkrone einschrauben, bis der Anschlagring der Krone beidseitig gleichmäßig auf der Anschlussdichtung 
fest aufliegt (siehe Abb. 5a). Den fertigen Einbau von innen zeigt Abb. 5c.

 ▪ AWADOCK Typ C (Durchmesser DN OD 800 – DN OD 1200) 
Die Einschraubkrone ohne Anschlagring mit Kugelgelenk so tief einschrauben, bis das Spitzende vollständig durch die 
Dichtung in das Verbundrohr einragt (siehe Abb. 5c, fertiger Einbau von innen).

6. Das anzuschließende Rohr am Spitzende mit Gleitmittel versehen und bis zum Anschlag in die AWADOCK Einschraub-
krone einstecken. 
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Die Unterlage ist urheberrechtlich geschützt. Die dadurch 
begründeten Rechte, insbesondere die der Übersetzung, des 
Nachdruckes, der Entnahme von Abbildungen, der Funk-
sendungen, der Wiedergabe auf fotomechanischem oder 
ähnlichem Wege und der Speicherung in Datenverarbeitungs-
anlagen, bleiben vorbehalten.

Unsere anwendungsbezogene Beratung in Wort und Schrift 
beruht auf langjährigen Erfahrungen sowie standardi-
sierten Annahmen und erfolgt nach bestem Wissen. Der 
Einsatzzweck der REHAU Produkte ist abschließend in den 
technischen Produktinformationen beschrieben. Die jeweils 
gültige Fassung ist online unter www.rehau.com/TI einsehbar. 
Anwendung, Verwendung und Verarbeitung der Produkte 

erfolgen außerhalb unserer Kontrollmöglichkeiten und liegen 
daher ausschließlich im Verantwortungsbereich des jeweiligen 
Anwenders/Verwenders/Verarbeiters. Sollte dennoch eine 
Haftung in Frage kommen, richtet sich diese ausschließ-
lich nach unseren Lieferungs- und Zahlungsbedingungen, 
einsehbar unter www.rehau.com/conditions, soweit nicht 
mit REHAU schriftlich etwas anderes vereinbart wurde. Dies 
gilt auch für etwaige Gewährleistungsansprüche, wobei sich 
die Gewährleistung auf die gleichbleibende Qualität unserer 
Produkte entsprechend unserer Spezifikation bezieht. Techni-
sche Änderungen vorbehalten.

www.rehau.de/verkaufsbueros


